
DER WEG
PFARRBLATT

Althofen - Guttaring

20. März - Mai 2016

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at

Barmherzigkeit
feiern

F
o
to

: 
K

a
th

.K
ir
c
h
e
 K

ä
rn

te
n



seite 02 zum inneren leben

Johannes Paul II. – keine ferne
Person der Geschichte, sondern ein
Papst den wir noch aus eigener
Erfahrung gehört, gesehen und ihm

vll. auf wenige Meter entfernt begegnet sind. Santo subito
– sofort heiligsprechen! Mag sie auch nicht sofort schon
beim Begräbnis geschehen sein, lange hat die
Heiligsprechung nicht auf sich warten lassen. Wie sehr
sich mit der Verkündigung der Barmherzigkeit Gottes
nicht nur unser Heiliger Vater Papst Franziskus sondern
auch dieser seiner Vorgänger auf dem Stuhl Petri
identifiziert hat, lässt sich leicht zeigen. JPII verfasst als
seine zweite Enzyklika jene mit dem Namen „Dives in
misericordia“ – „reich an Erbarmen“; er trifft damit den
Nerv unseres Jahres der Barmherzigkeit, wenn er darin
schreibt: „So ist es mein Wunsch, dass die Überlegungen
dieser Enzyklika das Geheimnis der väterlich-
erbarmenden Liebe Gottes allen näher bringen und
zugleich zu einem inständigen Gebet der Kirche um
Erbarmen werden, das der Mensch und die Welt von
heute so sehr brauchen - und sie brauchen es, auch wenn
sie sich dessen oft nicht bewusst sind.“ Er ließ sich dabei
von einer polnischen Ordensfrau inspirieren, deren
Aufzeichnungen ihm aus seiner Zeit als Erzbischof von
Krakau bereits sehr bekannt waren: Sr. Maria Faustyna
Kowalska, die von ihm im Jubliäumsjahr 2000 heiligge-
sprochen wurde.
Innerhalb einiger Jahre empfing diese polnische
Ordensfrau von Jesus Visionen und Botschaften, die sie
auf Weisung ihres Beichtvaters in einem Tagebuch
aufzeichnete. Der Grundtenor ihrer Botschaft ist die
leidenschaftliche Sehnsucht Jesu, der Welt durch die
Kirche und den Dienst von Sr. Faustyna seine übergroße
Barmherzigkeit zu offenbaren. So wird sie auch vom
Heiligen Vater in der Eröffnungsbulle zu unserem
Heiligen Jahr erwähnt: „In besonderer Weise denken wir
an die große Apostelin der Barmherzigkeit, die heilige
Faustyna Kowalska. Sie, die berufen war, in die Tiefe der
göttlichen Barmherzigkeit einzutreten, sei uns
Fürsprecherin und erwirke uns die Gnade, stets in der
Vergebung Gottes und in dem unverbrüchlichen
Vertrauen auf seine Liebe zu leben und zu wandeln.“ Sr.
Faustyna erhielt Weisungen Jesu, wie sie selbst und
durch ihre Botschaft die ganze Welt die göttliche
Barmherzigkeit verehren solle: "Male ein Bild, nach dem,
was du siehst, mit der Unterschrift: Jesus, ich vertraue auf
Dich. Ich wünsche, dass dieses Bild verehrt wird, zuerst in
eurer Kapelle, dann auf der ganzen Welt. Ich verspreche,
dass die Seele, die dieses Bild verehrt, nicht verloren
geht. [...] Ich wünsche ein Fest der Barmherzigkeit. Ich
will, dass das Bild [...] am ersten Sonntag nach Ostern

feierlich geweiht wird. Dieser Sonntag soll das Fest der
Barmherzigkeit werden. Ich wünsche, daß die Priester
Meine große Barmherzigkeit gegenüber sündigen
Seelen verkünden sollen." Neben der Verehrung des
„Bildes vom barmherzigen Jesus“ soll die Barm-
herzigkeitsstunde von 15-16 Uhr (die Todesstunde
Christi) im Gebet begangen und der Barmherzigkeits-
rosenkranzes verbreitet und gebetet werden, was Jesus
mit großen Verheißungen privilegierte. Der Wunsch nach
einem Fest der Barmherzigkeit Gottes wurde von JPII bis
in die höchste Ordnung des Kirchenjahres hinein umge-
setzt: Seit dem Jahr 2000 wird der bisher als „Weißer
Sonntag“ bekannte Sonntag (der 1. Sonntag nach dem
Ostersonntag) als „Sonntag der göttlichen Barm-
herzigkeit“ begangen. An diesem Tag soll die
Barmherzigkeit Gottes in besonderer Weise gefeiert
werden: “Im Alten Testament habe Ich zu Meinem Volk
Propheten mit Blitz und Donner gesandt. Heute sende ich
dich zu der ganzen Menschheit mit Meiner Barm-
herzigkeit. Ich will die wunde Menschheit nicht strafen,
sondern sie gesundmachen, sie an Mein barmherziges
Herz drücken. Von Strafen mache Ich Gebrauch, wenn
sie mich selbst dazu zwingen; Meine Hand greift nicht
gern nach dem Schwert der Gerechtigkeit. Vor dem Tage
der Gerechtigkeit sende Ich den Tag der Barmherzigkeit.”
Diesen Tag der göttlichen Barmherzigkeit begeht nun die
ganze Kirche als ein Fest, weil wir nicht anders können
als uns darüber zu freuen und dieser Freude Ausdruck zu
verleihen. Der auferstandene Herr begegnet wie seinen
Aposteln auch uns an diesem Tag und wünscht uns den
Frieden, der seinen Grund hat in der Barmherzigkeit des
Herrn: „Der Friede sei mit euch! Wie mich der Vater
gesandt hat, so sende ich euch. Wem ihr die Sünden
vergebt, dem sind sie vergeben.“ (Joh 20, 21. 23) Im
gleichen Atemzug können wir von Erleichterung und
Dankbarkeit beseelt sein, da wir wissen: Jedesmal, wenn
ein Mensch zur hl. Beichte geht, wird dieses Fest der
göttlichen Barmherzigkeit für ihn gegenwärtig, und es
ereignet sich das Wunder Barmherzigkeit Gottes, an
welchem Tag des Jahres auch immer. So hören wir es von
Jesus selbst durch Sr. Faustyna: „Um dieses Wunder zu
erreichen, bedarf es keiner weiten Pilgerfahrt, auch nicht
äußerer Zeremonien, sondern es genügt, zu Füßen
Meines Stellvertreters gläubig hinzutreten und vor ihm
sein Elend auszusprechen. Dann zeigt sich das Wunder
der Barmherzigkeit in seiner ganzen Fülle. [...] Ihr
Armseligen, die ihr das Wunder der Barmherzigkeit
Gottes für euch nicht in Anspruch nehmt, ihr werdet
vergeblich rufen, weil es dann zu spät sein wird.”
Ja, es mag irgendwann ein „Zu-spät“ geben, aber nicht für
jene, die in diesem Sakrament vertrauensvoll „Wasser
schöpfen voll Freude aus den Quellen des Heils.“ (Jes 12,
3) Denn an ihnen wird das Wunder der Barmherzigkeit
Gottes geschehen, und es wird für sie zum Fest werden,
dessen sie auf Dauer nicht mehr entbehren werden
wollen.

Kaplan Mag. Bernd Wegscheider

„Barmherzigkeit feiern“ –
Johannes Paul II.
und Sr. Faustyna



Beichtgelegenheit

Nach telefonischer Vereinbarung: 0676 8772 8422

Ort: Kapelle im Pfarrzentrum (Beichtzimmer)
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DEKANATSBITTPROZESSION

DEKANATSWALLFAHRT

MAIANDACHTEN

FUSSWALLFAHRT ST. KOSMAS

FUSSWALLFAHRT GUNZENBERG

nach Maria Hilf

Termin:

Statio:

Gottesdienst:

Mittwoch, 4. Mai 2016

07.15 h Pfarrkirche
Guttaring

Prozession
nach Maria Hilf

09.00 h Maria Hilf

nach Kirchberg

Termine:

Abfahrt:

Hl. Messe

Gottesdienstgestaltung:

jeden 13. des Monats
von Mai bis Oktober 2016

18.00 h  Pfarrzentrum

um 19.00 h in Kirchberg

13. Mai St. Paul

Werke der Barmherzigkeit
Thema:

Termin:

Auszug:

Einzug:

Gottesdienst:

Sonntag, 1. Mai 2016

06.30 ab Pfarrkirche
Weitere
Zugangsmöglichkeiten:
Aich, Krumfelden,
Unterbergen

09.45 zur Kirche

10.00 h Gunzenberg

Termin:

Treffpunkt:

Hl. Messe:

Sonntag, 10. April 2016

08.00 h Pfarrzentrum

10.00 h St. Kosmas

Brauch:
Traditionellerweise finden
an drei Sonntagen nach
Ostern diese Fußwall-
fahrten als traditionelles
Pestgelöbnis statt.

Maiandachten 2016

Zeit:

Termine:

Jeweils um 19.00 h

01. Mai Marterl
Römerstraße
08. Mai Kalvarienberg
15. Mai Untermarkter-
Kirche
22. Mai Dachberger-Kreuz
29. Mai Anna-Kapelle

Krankenkommunionen
und Krankenbesuche

Bitte um telefonische Vereinbarung mit
Dechant J. Biedermann - 0676 8772 8422

ERSTKOMMUNION

Am 01., 05. und 08. Mai 2016 in der Pfarrkirche
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Klasse: 2a
Termin: 5. Mai 2016

Delsnig Kerstin
Diex Hannah
Finatzer Fabian
Gebenetter Ferdinand
Hofer Aurora
Krammer Moritz

Nusser Hannah-Renee
Oloye Florian
Pirker David
Reibnegger Lorena
Reinsberger Sandra
Tobernigg Johanna
Wrbouschek Emily
Wrbouschek Melina

Klasse: 2b
Termin: 8. Mai 2016

Blaukowitsch Kai
Buchbauer Katharina
Dalmatiner Luca
Dörflinger Melissa
Fritz Jasmin
Germann Sherin

Hofgärtner Julian
Maier Lea-Celine
Pichler Jonas
Sablatnig Raphael
Sallinger Christina
Sunitsch Sarah
Terbuch Jeannine
Wieser Chiara-Marie
Winkler Celina

Klasse: 2c
Termin: 1. Mai 2016

Arnesch Philipp
Bacher Adriana
Ehrenstein Corinna
Fleischhacker Jenna
Fößl Lena
Gänser Samuel
Hartl Jakob
Jabornig Sophie

Krassnig Elena
Ofner Pascal
Pamperl Lukas
Prodinger Maren
Schinegger Bianca
Thaler Pascal
Wagner Lena
Wagner Toni
Wlassits Valentina
Zuschnig Leonie

Unsere Erstkommunionkinder

Einnahmen: 68.366,54 €
Ausgaben: 63.072,06 €

Einnahmen (Auszug und gerundet)

Ausgaben (Auszug und gerundet)

Kirchenopfer 10.626 €
Opferstock, -lichter 3.359 €
Spenden 6.149 €
Mieteinnahmen 20.785 €
Erträge von Nutzgründen                               2.716 €
Erträge von Veranstaltungen 2.899 €

Personalaufwand                                              9.907 €
Gottesdiensterfordernisse                                 1.515 €
Verkündigung (Pfarrblatt…) 4.748 €
Kanzleierfordernisse                                            872 €
Betriebskosten gesamt                                   16.158 €
Steuern, Abgaben                                             2.097 €
Versicherung                                                     3.367 €
Renovierung/Reparaturen 8.372 €

Kirchenrechnung 2015

pfarrgeschehen
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BIBELTAGE

pfarrgeschehen

Begegnungsfest

Aram tam tiri, arabarabara… elle mille salle salle...

dies konnte man am Sonntag, 31. Jänner 2016, nachmit-
tags, laut und mit Begeisterung im Pfarrzentrum Althofen
hören.

Spanisch? Arabisch? Steirisch? Urkärntnerisch? Nein,
weder noch - eigentlich war es nur ein lustiges
Quatschsilbenlied, das von Groß und Klein, Alt und Jung,
Kärntnern, Steierern (sonstigen Österreichern?) und
Flüchtlingen gemeinsam gesungen und mit ganzem
Körpereinsatz mitgezeigt wurde.

Ungefähr 80 Frauen, Männer und Kinder - darunter die 4
Flüchtlingsfamilien, die hier in unserer Stadt im Haus von Fr.
Andrea Holzinger wohnen, trafen sich zu einem Fest, um
einander zu begegnen, kennen zu lernen, Neues zu erfah-
ren, gemeinsam zu singen, miteinander zu essen.

Die 4 Familien (aus Afghanistan, Syrien und dem Irak)
stellten sich vor, präsentierten jeweils ein vorbereitetes
Plakat und dies in Deutsch, Englisch, Arabisch/Farsi – mit
oder ohne DolmetscherIn. Es war berührend, mit welchem
Eifer die Schulkinder darum bemüht waren, Deutsch zu
sprechen!

Berührend auch der einheitliche Tenor, als die Frage an jede
Flüchtlingsfamilie gestellt wurde, welchen Wunsch sie
hätten. Durchwegs kam alsAntwort:

Den Abschluss der Veranstaltung bildete ein gemeinsames
Foto und Kulinarisches: es gab Speisen aus den
Herkunftsländern der Flüchtlingsfamilien und auch Leckeres
mit österreichischen Wurzeln. Fazit:

Was bleibt von diesem Nachmittag? Die Frauen, Männer
und Kinder, die sich vorstellten, haben Gesichter und Namen
bekommen:

Der Wunsch nach weiteren Begegnungen ist für viele da…

Ein an alle, die mitgeholfen haben, dass
dieses Fest der Begegnung stattfinden konnte!Wir wünschen uns, in Frieden zu leben, wir wünschen

uns Frieden für unser Herkunftsland… wir wünschen
uns, dass die Menschenrechte für Frauen und Männer

gleichermaßen gelten…

Es schmeckt gut und
nach mehr!

Jerias, Lama, Evan, Nawar, Louna, Nik, Mina,
Mariam, Fatime, Ali Reza, Sayed Zaki, Khaleda, Sarah,
Lida, Fatima, Zaker, Josef, Sam, Doaa, Nebras und Baby
Farah.

GROSSES DANKE

Eva Schwarz-Dellemeschnig

Ganz Ohr! Vorlesepat/in werden

Die Faszination an Büchern, der Wunsch, Lesefreude zu
vermitteln bzw. sich ehrenamtlich sinnvoll zu engagieren,
führte zwanzig TeilnehmerInnen am
in das . Gemeinsam mit Markus
Achatz, Schauspieler und künstlerischem Leiter des
Theaters WalTzwerk und den Referentinnen des
Katholischen Bildungswerkes Katharina Wagner (Elternbil-
dung), Barbara Mödritscher (Senior/innenbildung) und
Daniela Miklautz (Ehrenamt) wurde das Interesse und die
Freude am Vorlesen geteilt und in die Welt der Bücher
eingetaucht.

Egal ob in Kindergärten, Schulen, Pflegeheimen oder
Bibliotheken, auf die erfüllende und herausfordernde
Tätigkeit als Vorlesepat/in wurde vielseitig vorbereitet:
Achatz ging auf die Kultur des Vorlesens ein. Mit spieleri-
schen Körper- und Stimmübungen führte er zur Arbeit am
Text hin. „Konzentration schafft Interesse“, betonte Achatz
und es ginge darum: „Stärken zu stärken. Es gibt kein
richtiges Vorlesen.“
Mödritscher, welche speziell für die Veränderungen im Alter
und das Vorlesen für Senior/innen sensibilisierte, konnte mit
vielen Büchertipps und praktischen Empfehlungen die
Fantasie zur Literaturwahl anregen.
Mit den „9 Meilensteinen“ der kindlichen Sprach- und
Leseentwicklung erschloss Wagner die Lesewelt der Kinder
und veranschaulichte dies mit einem großen Repertoire an
altersgerechten Büchern und Hilfsmitteln. Sie appellierte:
„Vertrauen Sie der Wirkung des Buches und trauen Sie den
Kindern ruhig mehr zu.“
Das Resümee der Teilnehmenden fiel durchwegs positiv
aus. Anregungen und Inputs sowie die gute Atmosphäre der
begeisterungsfähigen Gruppe wurde als bereichernd erlebt.
Die Lust und die Motivation einen Schritt in Richtung ehren-
amtliches Vorlesen zu gehen und das Interesse am Buch zu
teilen wurde bestärkt.

19. und 20. Feber 2016
Pfarrzentrum Althofen

Daniela Miklautz—Kath. Bildungswerk (Ehrenamt)

_______________________________________________________________________________________________

Foto: José Olalde

Foto: Daniela Miklautz



seite 06 ostern im pfarrverband

Palm-
sonntag
20. März

Grün-
donnerstag

24. März

Kar-
freitag

25. März

Oster-
montag
28. März

Oster-
sonntag
27. März

Kar-
samstag
26. März

Althofen: Guttaring:
Silberegg:
Kappel:

11.00 h Pfarrzentrum

bei Regen in der Pfarrkirche

08.30 h
08.30 h
09.45 h

Palmsegnung
Hl. Messe  (

St. Stefan:

(Parkplatz)
Pfarrzentrumswiese)

10.00 h

Althofen:
Trauermette

Abendmahlliturgie
Ölberg-Andacht

Guttaring:
Kappel:

08.00 h Pfarrkirche
(Morgenlob)

18.30 h Pfarrkirche
,

anschl.

17.00 h
18.30 h

Althofen:

Karfreitagsliturgie

arfreitag

Guttaring:

Silberegg:

08.00 h Pfarrkirche
(Morgenlob)

18.00 h

18.30 h
Trauermette

Kinderk

St. Stefan:

Kappel:15.00 h Kalvarienberg

15.00 h Pfarrzentrum

18.30 h

18.30 h

Althofen:
Trauermette

Althofen: Guttaring:
Deinsberg:
Silberegg:
Kappel:
St. Kosmas:
Haidkirchen:

Osternachtliturgie
St. Stefan:

08.00 h Pfarrkirche
(Morgenlob)

13.00 h Werkskapelle
13.30 h Pfarrzentrum
14.00 h Untermarkt
14.30 h Pfarrkirche

12.30 h
13.00 h
13.30 h
14.00 h
14.00 h
14.30 h

20.00 h

20.00 Pfarrkirche

15.00 h

20.00 h

und

Althofen:
Osternachtliturgie

St. Stefan:

Silberegg:

Lichtfeier
Wortgottesdienst

Speisensegnungen

Feier der Osternacht

Althofen:
Ostergottesdienst

:
St. Stefan:

09.45 Pfarrkirche

08.45 h
10. 0 h

Guttaring:
Osternachtliturgie
Kappel

06.00 h

0

Althofen:
Hl. Messe

Maria Hilf:11.00 h Pfarrzentrum 09.00 h
10.00 h
11.00 h
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weltgebetstag der frauen

Am Abend des 4. März fanden sich
katholische und evangelische Frauen
(und Männer) in der evangelischen
Christuskirche in Althofen ein, um
gemeinsam den Weltgebetstag der
Frauen zu begehen!

Ganz im Zeichen von Kuba beteten wir
miteinander und sprachen Fürbitten um
eine Verbesserung der Gemeinsamkeit
nicht nur in Kuba, sondern auch für uns
und die restliche Welt!

In Zeiten wie diesen ist es umso
wichtiger, das Gemeinsame vor das
Trennende zu stellen!

Die von den evangelischen Frauen
liebevoll und sehr beeindruckend
vorbereitete Gebetsstunde ließ uns alle
ahnen, wie Gottes Gegenwart im
gemeinsamen Tun spürbar wird!

Mit der Hoffnung, dass die vielen
kleinen Schritte zu einer großen
Gemeinschaft führen und wir erkennen,
dass alle Menschen auf der Welt gleich
wertvoll sind, bedanke ich mich bei
allen, die diesen Abend mitbegleitet
haben!!

Allen Frauen, die so köstlich die
kubanischen Rezepte in herrliche
Gerichte umgezaubert haben, sei
großer Dank ausgesprochen!

Und ich sage DANKE für einen
wunderschönen Abend im Kreise
unserer Pfarren!

Siegrun Wriessnegger (PGR- Obfrau)
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Runde Geburtstage
April - Mai  2015

Der Pfarrgemeinderat gratuliert...

Christa Kopper

Ferdinand Felsberger
Ludwig Koban

lrmgard Wiedemig

Michael Deinegger
Angela Krassnitzer

...zum 70sten Geburtstag!

...zum 80sten Geburtstag!

...zum 85sten Geburtstag!

...zum 90sten Geburtstag!

Wir wünschen Gottes Segen,
Gesundheit

und noch viele schöne Jahre!

Firmlinge 2016

Beikircher Florian

Fischinger Katarina

Harrich Hannes-Maria

Hilweg Gregor

Lick Julia

Lick Mike

Rauter Maximilian

Schaflechner

Sebastian

Spielberger Carmen

Pfarrfest Guttaring

Termin:

Ablauf:

Fronleichnam
Do.  26. Mai 2016

10.00 h Festgottesdienst,
anschließend
Fronleichnamsprozession
.
Ab ca. 11.30 h Pfarrfest

im Pfarrhofgarten!

Kirchenrechnung 2015

GUTTARING

MARIA HILF

EINNAHMEN (in Auszügen)

AUSGABEN (in Auszügen)

EINNAHMEN (in Auszügen)

AUSGABEN (in Auszügen)

Kirchenopfer 4.427 €
Pfarrbriefspende 117 €
Erträge von Veranstaltungen 4.618 €
Ertrag von Friedhof 946 €
Kostenerzsätze 3.939 €
SUMME DER EINNAHMEN 28.024 €

Personalaufwand 327 €
Reparaturen 2.176 €
Betriebskosten 7.477 €
Versicherungen 3.367 €
SUMME DER AUSGABEN 24.328 €

Kirchenopfer 5.179 €
Spenden 657 €
Opferlichter 2.419 €
SUMME DER EINNAHMEN 11.008 €

Reparaturen 280 €
Betriebskosten 658 €
Gottesdiensterfordernisse 479 €
Stipendienanteile 1.917 €
SUMME DER AUSGABEN 3.968 €

Maiandacht
der Trachtengruppe

Termin:

Zeit:

Ort:

Am 05. Mai 2016 (Christi Himmelfahrt)

19.00 h

beim Kalvarienkreuz in Guttaring

Chronik

Das Sakrament
der Taufe haben

empfangen:

Leni Marie Kulmitzer

Christine Bierbaumer

In die Ewigkeit
vorausgegangen ist:

Ilse Roberta Mrack

Überfeld

Althofen

73 J.

7 - Kirchenwanderung

Termin:

Wanderroute
über folgende Kirchen:

Start:

Samstag, 14. Mai 2016

St. Gertruden - Maria-Hilf - Deins-
berg - Maria Waitschach - Dobritsch
- Althofen - Guttaring
(es besteht bei jeder Kirche die
Möglichkeit zur Andacht)

06.00 h Morgenlob St. Gertruden

Das ewige Licht

März April Mai
++Fam. Wiltsche
++Fam.

Bretterklieber
++Hans u. Josefine

Greschitz

++Hans u. Josefine
Greschitz

+Maria Fally

+Johann Kräuter
++Ferdinand

Wiltsche
und Angeh.

Erstkommunion

Am 17. April 2016 in der Pfarrkirche
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PK=Pfarrkirche             PZ=Pfarrzentrum Althofen            HK=Hauskapelle            DE=Deinsberg            MH=M.Hilf

MÄRZ 2016

APRIL 2016

MAI 2016

SO 20. Palmsonntag
Hl. Messe

Gründonnerstag
Abendmahlliturgie

Karfreitag
Karfreitagsliturgie

Karsamstag

SO  27. Osternacht
Ostergnachtliturgie

MO 28.  Ostermontag
Hl. Messe

Erinnerungsgottesdienst

SO 03. Weißer Sonntag
Hl. Messe

Vorabendmesse

SO 10. 3. Sonntag der Osterzeit
Hl. Messe
Hl. Messe

SO 17. 4. Sonntag der Osterzeit
Hl. Messe - Erstkommunion

Hl. Messe
Hl. Messe

SO 24. 5. Sonntag der Osterzeit
Florianimesse
Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

Hl. Messe

SO 01. 6. Sonntag der Osterzeit
Hl. Messe

Hl. Messe
Bitttag

Bitttag
Dekanatsbitttag

Bittprozession
Hl. Messe

DO 05. Christi Himmelfahrt
Hl. Messe
Maiandacht

SO 08. 7. Sonntag der Osterzeit
Hl. Messe

Hl. Messe

Vorabendmesse - Pfingsten

SO 15. Pfingstsonntag
Hl. Messe

MO 16. Pfingstmontag
Hl. Messe
Hl. Messe

SO 22. Dreifaltigkeitssonntag
Hl. Messe
Hl. Messe

DO 26. Fronleichnam -
Hl. Messe

SO 29. 9. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Messe
Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

08.30 PK
Segnung der Palmzweige vor der Pfarrkirche

.......

DO  24.
17.00 PK

FR 25.
18.30 PK

SA 26.
Speisensegnungen:
12.30  PK (vor der Kirche)
13.00  DE

06.00  PK

>>>> MH 09.00, 10.00, 11.00

DI 29. 18.30 PZ
für Verst. des Monats März

08.30 PK

SA 09. 18.30  PK

11.15 MH
FR 15. 18.30 HK

08.30 PK

11.15 MH
FR 22. 18.30 HK

10.00 >>> beim Rüsthaus
11.15 MH

DI 26. 18.30 PZ
für Verst. des Monats April

FR 29. 18.30  HK

08.30 PK

11.15 MH
MO 02. 09.00 St. Gertruden -
DI 03. 09.00 Deinsberg -
MI 04.

07.15 PK nach Maria Hilf
09.00 MH

08.30 PK
19.00 >>>

beim Kalvarienkreuz der
Trachtengruppe Guttaring

08.30 PK

11.15 MH
SA 14. 06.00 St. Gertruden - Morgenlob

Sieben - Kirchenwanderung

18.30 PK

11.15 MH

>>>> MH 09.00, 10.00, 11.00
FR 20. 18.30 HK

08.30 PK
11.15 MH

Pfarrfest
10.00 PK

08.30 PK
11.15 MH

DI 31. 18.30 PZ
für Verst. des Monats Mai

++Josefine u. Hans Greschitz
.............................+Elfriede Koban
.............++Hans u. Josefine Moser

..............................+Gottfried Uneg

.........................+Margarethe Kassl

…………..…........….+Wilfried Fritz

..............................+Elfriede Koban

........................+Johann Kräuter

.......................++Johanna Paul,
Gottfried u. Richard Koller
..................+Sebastian Wiltsche

.........................+Johanna Pirolt

.........................+Elfriede Koban
++Heinz u. Eveline Lassenberger

.....................++Fam. Ruhdorfer



MÄRZ 2016 APRIL 2016

SO 20. Palmsonntag
Palmsegnung
Hl. Palmsonntags-Liturgie

SO 27. Ostersonntag -
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Ostergottesdienst

MO28. Ostermontag
Hl. Messe

Erinnerungsgottesdienst

Andacht
Hl. Messe

SO 03. 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe

Hl. Messe

SO 10. 3. Sonntag der Osterzeit

Hl. Messe
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

SO 17. 4. Sonntag der Osterzeit
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Hl. Messe

SO 24. 5. Sonntag der Osterzeit
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Erinnerungsgottesdienst

Andacht
Hl. Messe

........++Leben Robert und Martha

......+Wernig Gerhard, Rosemarie
und Kraßnitzer Brigitte

....++Winkler Berta und Remigius

.........++Verst. vulgo Oberfercher

.......++Hartl Brigitte und Christian

...............................+Lafner Maria

.....++Hoi Herbert (Vater u. Sohn)

................................+Leitner Julia

.....++Fam. Ruhdorfer u. Tarmann

.........++Verst. vulgo Unterfercher

...............+Taumberger Hildegard

............................+Stolz-Piffl Inge

11.00 (Parkplatz)

auf der Pfarrzentrumswiese

09.45 PK

11.00 PZ

DI 29. 18.30 PZ
für Verst. des Monats März

MI 30. 14.00 PZ - Mittwochtreff
18.30 UM

09.45 PK
11.00 PZ

MI 06. 18.30 UM

08.00 PZ Auszug der Fußwallfahrt
nach St. Kosmas

10.00 >>> in St. Kosmas
09.45 PK

Sendungsfeier der Firmlinge

MI 13. 18.30 UM

09.45 PK

11.00 PZ

MI 20. 18.30 UM

09.45 PK

11.00 PZ

DI 26. 18.30 PZ
für Verst. des Monats April

MI 27. 14.00 PZ - Mittwochtreff
18.30 UM

(Mitgestaltung: Firmlinge)

DO 24.
08.00 PK
18.30 PK

Fußwaschung
(Mitgestaltung: Cantus Vocalis)

FR 25.
08.00 PK
15.00 PZ für Kinder
15.00 KB

SA 26.
08.00 PK

>>> 13.00 WK, 13.30 PZ
14.00 UM, 14.30 PK

20.00 PK
Licht-, Wort-, Tauf- und
Eucharistiefeier
Mitgestaltung: Cantus Vocalis)

Mitgestaltung: Cantus Vocalis)

DO 31. 18.30 PZ , anschließend

FR 01. 18.30 WK
.

DO 07. 18.30 PZ , anschließend

FR 08. 18.30 WK

DO 14. 18.30 PZ , anschließend

FR 15. 18.30 WK

DO 21. 18.30 PZ , anschließend

FR 22. 18.30 WK

DO 28. 18.30 PZ , anschließend

FR 29. 18.30 WK

Gründonnerstag
Trauermette
Abendmahlliturgie

Karfreitag
Trauermette
Karfreitagsliturgie
Karfreitagsliturgie

Karsamstag
Trauermette

Osterspeisensegnungen:

Osternachtliturgie

(

(

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

.++Fam. Wagner Karl u. Theresia

.............................Dankesmesse

PK=Pfarrkirche         PZ=Pfarrzentrum         UM=Untermarkt         WK=Werkskapelle         KB=Kalvarienberg
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MAI 2016

SO 01. 6. Sonntag der Osterzeit

Hl. Messe
Erstkommunion

Maiandacht

Dekanatsbitttag
Statio

Hl. Messe
Hl. Messe

DO 05. Christi Himmelfahrt
Erstkommunion

Hl. Messe

SO 08. 7. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion

Hl. Messe
Maiandacht

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

SO 15. Pfingstsonntag -
Hochfest der Herabkunft des Hl. Geistes

Pfarrgottesdienst
Maiandacht

MO16. Pfingstmontag
Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 22. 8. Sonntag im Jahreskreis -
Dreifaltigkeitssonntag

Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Maiandacht
Andacht
Hl. Messe

DO 26. Fronleichnam -
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

Hl. Messe

Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 29. 9. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Maiandacht
Erinnerungsgottesdienst

06.30 PK Auszug der Fußwallfahrt
10.00 >>> in Gunzenberg
09.45 PK

19.00 >>> Marterl Römerstraße

MI 04.
07.15 >>> Pfarrkirche Guttaring

Prozession nach Maria Hilf
09.00 >>> Maria Hilf
18.30 UM

09.45 PK
18.30 PZ

FR 06. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ
19.00 >>> Kalvarienberg

MI 11. 18.30 UM
DO 12. 18.30 PZ . anschließend

FR 13. 18.00 PZ Abfahrt zur Dekanatswallfahrt
19.00 >>> in Kirchberg

09.45 PK
19.00 >>> Untermarkter-Kirche

11.00 PZ

MI 18. 18.30 UM
DO 19. 18.30 PZ . anschließend

FR 20. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ
19.00 >>> Dachberger-Kreuz

MI 25. 14.00 PZ - Mittwochtreff
18.30 UM

09.45 PK , anschließend
Fronleichnamsprozession

18.30 PZ
FR 27. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ
19.00 >>> Anna-Kapelle

DI 31. 18.30 PZ
für Verst. des Monats Mai

......++Hoi Herbert (Vater u. Sohn)

..++Verst. aus dem Hause Gleiner

.........................+Juritsch Stefanie

...............................+Gruber Josef

.....++Fam. Ruhdorfer u. Tarmann

....................++Pirzl Josef u. Elsa

..............................++Eltern Stifter

++Janz Margarethe u. Safran Karl

............++Fam. Stengg u. Ronijak

.............................+Stolz-Piffl Inge

..++Garnitschnig Werner u. Eltern

Eucharistische Anbetung

seite 11gottesdienste althofen
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Die Dschihad-Generation

Vortrag von Mag. Petra Ramsauer - Journalistin und Nahost-Expertin.
Warum zieht es Tausende Jugendliche in den „Islamischen Staat“?
Wie groß ist die Gefahr für Europa?
Und wie kann man Jugendliche davor schützen?

Im Gespräch mit Sympathisanten, Opfern und Augenzeugen in Syrien,
dem Irak und anderen Staaten des Nahen Ostens beantwortet Petra
Ramsauer diese zentralen Fragen.

Freitag, 29. April

19.00 Uhr

Pfarrzentrum Althofen

Datum:

Zeit:

Ort:



PFARRKALENDER

MÄRZ  2016

APRIL 2016

MAI  2016

MI 24.

Hr. Putz auf seiner Zither
PZ 14.00 h

FR 25.
====entfällt====

DO 31.
PZ 14.00 - 16.30 h

SO 10.

PZ 08.00 h Auszug
St. Kosmas Hl.Messe 10.00 h

DO 14.

PZ 10.00 - 15.00 h
MI 27.

PZ 14.00 h
DO 28.

PZ 14.00 - 16.30 h
FR 29.

PZ 16.00-16.30 h

SO 01.

PK 06.30 h Auszug
Gunzenberg Hl.Messe 10.00 h

Marterl Römerstraße 19.00 h
MI 04.

Guttaring PK Statio 07.15 h
Maria Hilf Hl. Messe 09.00 h

SO 08.
Kalvarienberg 19.00 h

DO 12.
14.00 - 16.30 h

FR 13.
PZ 18.00 h Abfahrt

Hl. Messe 19.00 h
SO 15.

Untermarkte-Kirche 19.00 h
DO 19.

PZ 14.00 - 16.30 h
SO 22.

Dachberger-Kreuz 19.00 h
MI 25.

Rosental
PZ 13.00 h Abfahrt

FR 27.
PZ 16.00-16.30 h

SO 29.
Anna-Kapelle 19.00 h

MITTWOCHTREFF
Musik und Gesang

PUPPENBÜHNE

KLEIDERLADEN

FUSSWALLFAHRT
St. Kosmas

KLEIDERLADEN
Flohmarkt

MITTWOCHTREFF
Bingo-Spiel

KLEIDERLADEN

PUPPENBÜHNE

FUSSWALLFAHRT
Gunzenberg

MAIANDACHT

BITTPROZESSION
Maria Hilf

MAIANDACHT

KLEIDERLADEN

DEKANATSWALLFAHRT

Kirchberg
MAIANDACHT

KLEIDERLADEN

MAIANDACHT

MITTWOCHTREFF
Ausflug

PUPPENBÜHNE

MAIANDACHT

KANZLEIZEITEN
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GÖLLI Mina
20. Feb 2016, wohnhaft Althofen

SLAMANIG Horst Willibald

LAFNER Maria

TELSNIG Maria

ZELENKA Karl Heinz

RUHDORFER Christine

- 63 Jahre
+13. Jan 2016, wohnhaft Maria Wörth

- 79 Jahre
+11. Jan 2016, wohnhaft Althofen

- 93 Jahre
+08. Feb 2016, wohnhaft Friesach

- 75 Jahre
+19. Feb 2016, wohnhaft Althofen

- 85 Jahre
+01. Mrz 2016, wohnhaft Althofen

Ich kann
DEUTSCH unterrichten

Deutschkurse
für AsylwerberInnen anbieten

Einschulung für Personen, die
Deutschkurse für AsylwerberInnen
anbieten möchten, aber keine Er-
fahrungen im Unterricht von Deutsch
als Fremdsprache haben.

Mittwoch, 6. April

17.00 – 21.00 Uhr

Pfarrzentrum Althofen

Mag. Birgit und Victoria Wurzer

bis 4. April
unter 0676/8772 2425
Die Einschulung erfolgt kostenlos.

Datum:

Zeit:

Ort:

Referentinnen:

Anmeldung


